tnfaner Jeitung. 


Nr. 35. | Samſtag den 13. Februar | 1864. 


Die „Rrafawer Zeitung“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feiertage. Vierteljähriger Abonnements⸗ 
preis: (ir Krakau 3 fl. mit Verſendung 4 fl., für einzelne Monate 1 fl., reſp. 1 fl. 35 Nr., einzelne Nummern 5 Nfr, VIII. J 
Redaction, Adminiſtration und Expedition: Grod : Gajje Nr. 107. 


: tee Fate — — 
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ahrgang. rüdung b Nix, für jede weitere 3 Nr. Stempelgebahr für jede Einſchaltung 30 Nfr. — Juſerat Bestellungen und 


„N. A. 3.“ den Waffenſtillſtandsgerüchtenſeinſichtsvoll geführt, haben die Truppen des Corps, Meine 
gibt, findet ie: an einer ſehr unſcheinbaren Stelle des Erwartungen rechtfertigend, durch todesmuthigen ſiegreichen 


er Krone allergnädigſt zu verleihen geruht. } ieht ſich nicht eben wie eine officiöſe Kampf mit dem Feinde, durch Ausdauer in Ueberwindung 


Das Juſtizmiuiſterium hat dem disponiblen Rathsſecretär, Jo: 
ſeph Großmann, eine Rathsſecretärsſtelle bei dem Kreisgerichte 
in Jiezin verliehen. a 

Der Präſident des k. k. Oberſten Gerichtshofes hat die bei 
demſelben erledigte Stelle eines Hilfsämterdirections⸗Adjuncten 
dem Officialen Guſtav Zima verliehen. 


erfüllung rühmlich gefallenen Opfer. 
Ich werde nach Bewältigung des Feindes den Zujam- 
8 Wort „Waffenſtillſtand“ auch nichtſmentritt eines Capitels des Militär⸗Maria⸗Thereſien⸗Ordens 


Nichtauulicher Theil. 
anordnen und deſſen Anträge zur Auszeichuung der hervor⸗ 


Krakau, 13. Februar. 
a \ nöften Thaten entgegennehmen. 
In der Bundestags ſitzung vom Il. d. fandſoffe Wien, am 11. Februar 1864. 


Franz Joſeph m. p. 


trag betreffende Seite der Erbfolgefrage ſtatt.[die däniſch - deutſche Sache betrifft, eine ſehr unbe] In der Breslauer“ und „Schleſiſchen Zeitung“, f ; 

Ant Minoritätsgutachten, das identische auſtropreu⸗ſſtimmte. Man ſieht es ihnen an, daß in dee Be⸗ 0 leſiſchen Zeitung uer Abendpoſt“ anzeigt, heute ale Courier aut dem 
ziſche und ein verſchieden motivirtes mecklenburgiſchesſziehung noch kein hohes Wort gefallen iſt. — Die 
befürworten die Verbindung desselben mit dem be⸗ 
volſtehenden Vortrag über das AuguſtenburgiſcheGrotzmächte 


tiſch. Wang zu Auen allgemeine Stimmrecht in Anwendung gebracht Verhandlungen des Reichsrathes. blutige Ereigniſſe jo ſchnell nicht erwartet hatte. Indeſſen 
Der Wiener ＋Corr. der „N. P. 3.“ ſchreibt über haben will. 57225 0 Sag f ſollen alsdann auf preußiſcher Seite alle ce Einrich⸗ 
die Haltung Oeſterreichs in der ſchleswig ſchen erreichiſch-preußiſche Conven⸗⸗ In der Sitzung des Herrenhauſes vom 10. d. tungen mit anerkennenswerlher Raſchheit und Zweckmäßig ⸗ 
Frage: Die „Preſſe“ ſpricht heute von einer bevor⸗ tion gibt die „K. 3.“ in einem Wiener Briefe fol⸗ſtimmten bei dem Namensaufruf mit „Ja“: Ihre k. keit getroffen ſein. Dem Oberlieutenant Müller hat eine 


die Bruſt wieder herausgefahren. 
Das Befinden des Herrn Oberſten von Benedek iſt 


traglichen, wenn auch noch jo zuverläſſig garantirtenſalle Bemühungen 5 0 Mächte, die ſelbſt heute 
9 


folger im Cabinet wird Manches annehmen, was er ttheilung zufolge, welche ziemlich über⸗ Hartig, Sch. v. Hennet, Graf Herberſtein, Graf Hoyos, worden iſt, befindet ſich, wie die „Pr. Ztg. aus zuverläſ⸗ 
vor dem Kriege für ganz unmöglich erklärt hat. Da⸗ hreren Blättern wiederkehrt, wäre. Frh. v. Krauß, Graf Kuefſtein, Graf Lariſch, Frh. v. figer . —— nel 3 nicht ahne Pe 


elöft werden kann. v. Bismarck hätte mit Beziehung auf die den Civil⸗ dorff, Graf Wickenburg, Graf Wilczek. Der Ab⸗ ajeſtät der Kaiſerin. Die ei ; 
r — Wiener Corr. der „A. A. 3.“ ſchreibt: „Dieſeommiſſären Abele Inſtructionen ſofort mündlichſſtimmung enthielten ſich Ihre k. Hoheiten die aber wi 1 dieſes — — i pr 
in London am 3. d. abgegebenen identischen geantwortet. Es jei nicht bekannt, ob eine ähnlicheſ[Herren Erzherzoge Albrecht und Carl Ferdinand und Theilnahme, Oberlieutenant von Baper verleugnete, wie 
deren Reflex Sie in der „Gen.⸗Corr. Note auch nach Wien gegangen ſei. Fürſt Johann Liechtenſtein. 5 das „Fr. Bl.“ berichtet, bei Erhalt des erſten ſtarken 
den, erfolgten zu einer Zeit, wo die Tragweite, welehe Der Nachricht der „Zeidler ſchen Corr.“ gegen⸗ Schuſſes am linken Arme heroiſch den Schmerz, und 
die eben beginnende Action erhalten jollte, unmöglichſüber, daß das hanno verſche Votum in der ſchles⸗ ee ſeinen Leuten als Vorbild, machte er im heftigen Kugel ⸗ 
bereits zu überſehen war. Ebenſowenig allerpings wis- holſtein ſchen Succeſſionsfrage beim Bundestag f i regen heiter und laut ausrufend den Witz: „Gut geſchoſ⸗ 
laſſen ſich die weitern Eventualitäten des Krieges, ſich ziemlich eng den öſterreichiſch⸗preußiſchen Anſich⸗ Oeſterreichiſche Monarchie. ſen, Figur links getroffen“, (Vezeichnung beim Scheiben. 


Stellung Oeſterreichs und Preußens zu Dänemark Regierung könne ja ſelbſtverſtändlich in dieſem Au- dienzen zu ertheilen und ſodann den Miniſterſtragen wurde und Ab ſchied. 
ſein.“ Eine ganz ähnliche Stimme erklingt in der 2 ont eriftiren. Grafen Rechberg und den Kriegsminiſter⸗Stellvertre⸗ 5 2 Heut a 
„Elberf. Z.“ aus Berlin: „Ich muß deshalb meine ie „Nordd. Allg. Itg.“ ſchreibt, eine Notiz deölter F Me. v. Mertens zu empfangen geruht. Das Wolff 'ſche Telegr.- Bureau meldet: Nachrich⸗ 


Nachricht von der Räumung der Düppeler Schan⸗ 
zen für verfrüht.) 


bringt einen verſpätet Gefecht zu betheiligen. Die vi 


ten. In dieſem Augenblick langte die Tete der Bri⸗Magengrube, welche jedoch an dem amen dorf, worin über dungspläge geltatten dem Fein 


I at 


des angreifenden Theiles machen können. Zur Dek Mangel der Ruhe, die Kälte und Entbehrungen und An- Einhöfler und Städter, ſo wie eines Gefängniſſes vonſnanzgeſetzes vom ... herausſtellt, einen Betrag von 
kung der Uebergangsſtelle bei Sonderburg dienen 2ſſtrengungen aller Art mit Geduld erträgt. Es wurde nur gleicher Dauer und von 50500 Rubel für den Adel. 30,712.724 fl., b) des für die Bundeserecution in 
Brückenköpfe, von denen einer ein Kronwerk. Anf derſwenigen von Euch beſchieden, im Kampfe gegen einen über⸗ 2 Holſtein⸗Lauenburg bewilligten Erforderniſſes einen 
hohen er der Inſel . 1 anal terienſlegenen er 5 zeigen, daß Ihr ſeit den Tagen von Frie⸗ —— — [ee Betrag von 5,343.350 fl., ©) der der Kriegspräſtatio⸗ 
angelegt. Die Entfernung der Werte von dem Brük⸗ derieia und Idſtedt nicht entartet ſeid; alleſammt habt Ihr BEE 2 nen und Kriegsſchäden aus dem Jahre 1859 von 
kenkopf beträgt zwiſchen 1500 und 2000 Schritt. Derſ hingegen reiche Gelegenheit gehabt, glänzende Beweiſe der Local⸗ und Provinzial⸗ Nachrichten. 4.000.000 reſp. 3,697.635 fl., d) des bewilligten 
Raum zwiſchen denſelben und dem Alsſund iſt als Genügſamkeit und Ausdauer, vereint mit freudigem Muthe, wi Krakau, den 13, Februar Dispoſitionsfonds für allgemeine Zwecke der Regie⸗ 
Waffenplatz für eine Armee vorzüglich geeignet. Dieſunter langwierigen und großen Beſchwerlichkeiten zu geben. 1 pi ; frung einen Betrag von 525.000 fl., mithin im 
Verbindung der Armee mit der hinterliegenden Juſel Soldaten! Nehmet hiefür den Dank Eures Königs! Dan-| . - Geſtern wurde in den Preß⸗Proceſſen des „zas“ die Ver- Ganzen 40, 279.309 fl. im Wege des Credites auf 
Alſen, dem eigentlichen Reduit der Stellung, wirdſnewirke iſt aufgegeben. In der Gewalt des Feindes ſind en und Zeugen gejeplofien, heute findet das die den Staatsſchatz möglichſt wenig belaſtende Weiſe 
— dae Eventualitäten durch 2 Brücken en. g 13 1 f t Ba f gane Mae aufgeführte Bus, 9 5 55 2 — zu beſchaffen, wird in zweiter und dritter Leſung an⸗ 

ichert. K. F en. Das Land liegt dem Feinde oſſen. it Euch fühleſim Zankduett Aehnlichkeit mit der „Ho zeit“ eubachs, fand genommen. . 

Als Curioſum Jet erwähnt, daß die heute erſchieneneſich es tief, was wir dadurch verloren haben. Aber, meine rd ee Hees f an Fr er Melo- 2 Der Ausſchußantrag, der Uebereinkunft die Regu⸗ 
Nummer e Ztg.“ aus folgendem Inhalt be- Freunde, Ich habe nur dieſe Eine Armee zur Vertheidigung Schwaul und She ehätig And er ng) en lirung der Elbzölle betr. die verfaſſungsmäßige 
ſteht: Zu Häupten des Blattes iſt die Bekanntmachungſdes Landes, und Eure kriegskundigen Führer haben geglaubt, als wackerer Sperettenſänger und wurde mit Frau v. Illen⸗ Zuſtimmung zu ertheilen, wird angenommen. 
Wrangels vom 8. d. „nicht unter der Rubrik der amtlichenſdaß Ich keine Armee länger beſitzen würde, wenn Ihr Euchſberger ſchließlich gerufen, Herr Denemy vorher bei offener Da die heutige Sitzung die letzte iſt, wird die 
. — Darauf folgt ſtatt — —— jetzt vicht zurüczzöget. Deßhalb faßten ſie den Beſchluß, zu a Be — * eee = Verleſung und Genehmigung des Protocolls ſofort 
ü es 10 N N = Denen und die an: — Sreignifie, ate, Solbaten! Ich ſtehe in der Wett allein mit meinem eockener Wig hier ſich wieder befoubers geltend machen konnte, vorgenommen. a 5 5 
wo gende Notiz: Geſtern Morgen rückte eine Esca⸗ Volke. Bisher hat keine Macht in der That erklärt, uns fanden die Herren Adolfi und Carl durch gutes Zujammen- Schindler fordert das Haus auf, die Gefühle 
dron preußiſcher Uhlanen hier ein, und bald nachher folg⸗ beizuſtehen, Ich baue auf Euch und auf Meine Flotte. Ihrſſpiel in dem gut beſeßten Haus lebhaften Beifall. — Morgen der wärmſten Unterthanentreue und Hingebung für 
ten Ziethenſche Husaren. Später langten öſterreichiſche ſeid bereit, Euer Blut zu vergießen; allein wir find We⸗ würd Offenbachs „Salon, zun we und Soupé's „Flotte unſeren ruhmvollen Kaiſer durch ein Hoch auszu⸗ 
und preußiſche Infanterie hier an und bezogen Quartiere. nige gegen Viele, und deshalb muß daſſelbe theuer bezahlt Burjepen“ zum ſechsten Mal gegeben. — Uebermorgen, Montag drücken. (Hochrufe.) 


0 x en x fi das B i Sängerin Fräulei i ** 2 3 
Der ganze Reſt des Blattes beſteht, außer amtlichen und werden. Der allmächtige Gott gebe, daß bald die Stunde ade Wan i . ech aus 9 dene 0 IR Der Präſident dankt in ſeinem und ſeiner 
Privat⸗Anzeigen, aus Feuilleton-Unterhaltungsſtoff. 


der Rache für alle die Vergewaltigung und das Unrecht tadin s Dperette: „Das Liebchen am Dache“ zur Aufführung Collegen Namen für die Nachſicht und Unterſtützung 
1 ankreich. ſchlagen möge, welches Mir und Meinem Volke zugefügt tommt. — In den nächten 1 wie wit hören, zum Be, der Verſammlung. Redner giebt eine Ueberſicht der 
Paris, 9. Febr. Morny hat die Bemühungen wird.“ Sonderburg, den 6. Jebruar 1864. Chriſtian R. e e ee r die Oper: „Lucrezia Borgia“ erledigten und der vorbereiteten Gejege und ſchließt 
mit denen die Diplomatie des Herrn von Bismarck D. G. Monrad. b 5 mit einem Hoch auf den Monarchen. Die Verſamm⸗ 
geſcheitert war — eine ruſſiſch⸗ preußiſch⸗ franzöſi⸗ — — lung erhebt ſich von den Sitzen und bringt ein drei⸗ 
ſche Allianz zu ſchaffen — vor etwa vier Tagen an 2 ® maliges begeifterted Hoch aus. 
entscheidender Stelle wieder aufgenommen, ohne f Börſen⸗Nachrichten. Abt Eder von Melk dankt Namens des Hauſes 


jedoch eines beſſeren Erfolges rühmen zu können, alsſner der wenigen Eingebornen Nizza's, die nach dem Haudels⸗ b * dem Präſidenten für ſeine Mühewaltung, der Präſi⸗ 
Breslau, 12. Februar. Amtliche Rourungen. Preis für eine dent erwidert einige Worte, und die Sitzung wird 


Italien. 


Auch als eine Fraction im Miniſterium — Drouynlaber, kaum in die Amtsſtube des 5 Steuerein⸗ 


Berlin, 11. Febr. Freiw. Anlehen 1003. — 53 Det. 59J.— [der Juden in Czernowitz angenommen. 
elben nach ei⸗ f 


ung des Antrages des Dr. 


Weſtbahn 632. E 
Frankfurt, 11. Februar. öperc. Met. 574. — Anlehen v. Derſelbe beantragt folgenden erläuternden Geſetzent⸗ 


724. — Nat. Anl. 641. — Staasbahn 189. — Gre. Ack. 1751.— nung vom 19. October 1860 Nr. 233 R. G. Bl. wird 
Paris, 11. Februar. Schlußcurſe: Zpercent. Rente 66.50. — beſtimmt, daß dieſelbe in Anſehung der Verbrechen 


fentlichkeit vermieden werden müſſe, als könne das zurechnungsfähig und im Geiſte geſtört erklärt, und] Lomb. 518. — Oeſt. 1860er Loſe —. — Viem. Rente 68.— ziehungsweiſe des §. 66 St. G. nur inſofern in An⸗ 
Miniſterium die Abſtimmungen der Majorität nachſals ſolcher nur einer aufmerkſameren Beobachtung von Ze mit ae arb a 5 wendung zu bringen ſei, als dieſelben auf dem Ge⸗ 
Belieben im Voraus dirigiren. Wahrſcheinlich im Seite der Behörden unterzogen werben. ſoll. Zugleich! Wen 4.20 —, Noßgen 20 — Geiste 2 0 — fer 1 foſblet des öſterreichiſchen Staates begangen wurden. 
Anſchluſſe hieran entſtand das Gerücht von einer Mi⸗ erfährt man aber auch, daß Perretti ſein Leben be⸗ — —.— — Bohnen —— — Hirſe — Buchweizen Dieſe Beſtimmung hat für alle noch nicht rechtskräf⸗ 
niſter⸗Kriſis, die nur Rouher und Duruy ihre reſp. reits mit dri Verbrechen — darunter einem Mord⸗—.— — Ruturug —.— — Erdäpfel —.70. — 1 Klafter hartesſtig entſchiedenen Fälle zu gelten. 

Portefeuilles erhalten würde. — Der Staatsrath be⸗ſverſuche — befleckt und trotzdem nur ein Jahr Ker⸗ de 220 — ug En — Ein Zentner Futterklee —— —| Eine Beilage zu dem Bericht bringt die Erklä⸗ 


ſchäftigt ſich mit der Frage der Errichtung von Eiſen⸗ 


bahnlinien innerhalb der Stadt Paris, und ſoll ein Amtscarriere durchgemacht habe. Ueber den Schlüſſelſ(an fl. österr. Währ.): Ein Metzen Weizen 3.40 — Roggen 2880. und der Leiter des Juſtizminiſteriums bei den Aus⸗ 


dahin einſchlagendes Project bereits vorliegen. —Izur Erklärung dieſes unerhörten Cynismus laufen dieſGherſte 2.30 — Hafer 1.70 — Erbſen 3.— — Bohnen 3.—ſchußverhandlungen abgegeben haben. Aus denſelben 
In London wird beabſichtigt, mit einem Grundcapi⸗ verſchiedenartigſten Gerüchte um. Viele wollen ihn. irſe —.— 15 n F » ee erhellt 1) daß die Regierung es nicht in dem Rechte 
äpfel —.60 — 1 Klafter hartes Holz 6.10 — weiches 15e — des Reichsrathes oder eines der beiden Häuſer des⸗ 


Lemberg, 11. Februar. Hollander Dukaten 5.64 Geld, 5.20 ſſelben gelegen erachtet die Geſetzeskraft einer von der 
6 a Waare. — Kaiserliche Dukaten 5.66 Geld, 5.72 W. — Muſſi. Wirkſamkeit des Allerhöchſten Patentes vom 26. Febr. 
Großbritannien. 

Ein überaus langer, von Inſtanz zu Inſtanz geführter 
Proceß iſt nun endlich entſchieden; die der Häreſie bejchul« 


terbury gaben ihre von dem Mehrheitsurtheil abweichendeſſchwarzgeränderte Affiche, welche die „treuen, dank⸗ 
Anſicht zu Protocoll. Wilſon und Williams find jomit deribaren Parmeſaner zum Gebete für eine erlauchte 
Appellationskoſten entbunden und können wieder in die Func⸗ 
tionen ihres Amtes eintreten. 


Dänemark. ’ 
Die Aufregung in Kopenhagen über die Räu⸗ 
mung der Dannewirke iſt unbegreiflich; Niemand, 
ſelbſt der Kriegsminiſter nicht, haben die leiſeſte Ah⸗ 
nung von dem plötzlichen Entſchluſſe gehabt. Je mehr 
die Ueberzeugung von der Uneinnehmbarkeit der Dan⸗ 
newerke⸗Stellung bei der geſammten Bevölkerung feſt⸗ th ) g 5 1 
ewurzelt war, deſto empfindlicher und härter ſchlägt nicht der wilde Fanatismus der Revolutionsanhänger 
die Nachricht von deren freiwilliger Lufbe dieſelbe 
zu Boden. Der tiefe Schmerz des bedauernswerthen 
Königs, der dazu beſtimmt ſcheint, für die Sünden“ 
ſeines Vorgängers, mit deſſen Andenken hier faſt eine 
Art von Gögendienft getrieben wird, zu büßen, ſpricht 
aus jeder Zeile der geſtrigen Proclamation an das 
Heer. — Die Bewegung von Pöbelmaſſen auf den 
Straßen, ſchreibt man der „N. P. Z.“, dauerte am 7. d. 


Jahre 1854 fl. öſterr. Währ. 80 verl., 79 bez. — Actien der Carl z 3 5 
Ludwigs⸗Bahu, ohne Coupons voll eingezahlt fl. öfterr. Wahr. Dänemark dem Abschluß nahe, be für die Be 
198 verl., 196 bezanır. ſchlagnahme von Schiffen eine gegenſeitige ſechswö⸗ 

Krakau, 12. Febeuar. Ju dieſer Woche war die Getreide: chentliche Friſt mit rückwirkender aft zuzugeſtehen. 
zufuhr aus dem Königreich Polen zur Gränze gering. Verkehr: Wie der „G.⸗C.“ aus Paris gemeldet wird, ſind 


kauf geſtellt zu 13, 14. Nur 
Maſt nicht gekauft. Hier heute Verkehr ſehr belebt, denn es wurde x 

Getreide nach ObersDefterreih und Ungarn angekauft, nach Preu⸗ abgeſchickten Agenten. x 

ßen ſehr flau. Beſonders nach Ungarn Hülſengattungen u. Roggen Die „Fl. 3.“ vom 9. d. enthält folgende Bekannt⸗ 
ſehr gekauft. Für Roggen bez. transito nach Ungarn 164—163 fl. machung des Civil-⸗Commiſſärs Frh. v. Zedli 6: 
p., für Loco⸗Bedarf Galiz. Roggen 4.75 —4.90 fl. ö. W.; beſon⸗ Die Regierungsgewalt des Königs von Dä⸗ 


nigs befindet, waren durch eine dichte Kette von Po⸗ 
lizeidienern abgeſperrt. Unter Toben, Schreien und vorigen Jahre in der Methgaſſe verwundeten Revier⸗ 
Pfeifen ſuchte die Maſſe zu wiederholten Malen dieſeſchef Maciejowski 50 Silberrubel und für die Familie 
Kette zu ſprengen, die Polizei machte jedoch mit Er⸗ 
folg von dem Knocking-down Gebrauch und nahmſlinski 50 SR. I 1 in 
mehrere Verhaftungen vor. Als die Menge in bedroh⸗ Wien, 12. Februar. In der heutigen Sitzung dung ſtehende, find verboten; Zweitens: auch politi⸗ 
licher Weiſe wuchs und Miene machte, ein auf dem 2. d. geſchrieben, daß der Administrator der Wilnaerſdes Abgeordnetenhauſes kündigt der Staatsmi⸗ ſche Demon \ 
Platze befindliches Gitter zu zerſtören, um ſich mit Diöceſe, Prälat Bowkiewicz mit dem ganzen Capitelſniſter dem Haufe an, daß Se. Maj. der Kaiſer den insbeſondere darf unter keiner Bedingung der Ent⸗ 
den Stangen zu bewaffnen, kam eine kleine Abteilung und den Borſtehern der weltlichen und Drbens-Geift- feierlichen Schluß der Seſſion auf Montag den 15. ſche dung der Succeſſionsfrage thatſächlich 
der berittenen Leibgarde zur Unterſtützung der Polizei lichkeit der Stadt Wilna dem Landeschef eine im Na⸗ irgendwie vorgegriffen werden. 2 5 
hinzu, wodurch die Maſſe etwas eingeſchüchtert zu wer⸗ Breslau, 12. Febr. Die „Schleſiſche Zeitung“ 
den schien. Später hat dennoch ein Handgemenge tatt⸗ 5 ſchreibt: Nach einem hier eingegangenen Telegramme 
gefunden (14 Poliziſten wurden verwundet). Uebrigens gebenheitsadreſſe an den Kaiſer überreicht hat. — Fer⸗ſvorliegenden dringenden Gegenſtand die Geſezvorlage werden in wenigen Tagen öſterreichiſche Truppentrans⸗ 
war das Ganze ein planloſer Lärm, keine Spur von ner bringt „Dz. powsz.“ drei mit 604 Namensunter⸗ betreffend die weitere Benüßung des öffentlichen Cre⸗ porte erwartet. Dieselben werden in Ertralügen be⸗ 
Leitern der drug. Am 8. Februar wurde die ſchriften verſehene ſofort einzugehen. fördert und hier Nachtquartier nehmen. Heute findet 
Ruhe nicht An einige Verſuche dazu wurden mit er Königreichs an den Czaar Alexander II.] Der Geſetzentwurf, durch welchen der Finanzmini⸗ eine Conferenz der Eiſenbahnverwaltungen in Koſel 
Hülfe der e verhindert. er »Kurver Wilenski“ publicirt eine Verordn ungſſter ermächtigt wird, zur Bedeckung a) des Mehrbe⸗ tat. Die Anzahl der zu befördernden Truppen ſol 
— „ an das Heer lautet in Erinnerung und Ver⸗ſ trages, welcher ſich im abgange 2 den Staatzein⸗ 3 —— 1176 ® 8. 
i eu 2 h olgendermaßen: = I von de 1 Ni iode 05 D Februar. er onig 
in DE en! duch allen Dur Rapfrter, anf zen Kampf: Daß ober Pafirkase der Wera Fr den im Art, Ades Gehe heute von Sonderburg nach hier abgereiſt. Feindliche 


plabe zeigt der Soldat ſeine Treue gegen den König, ſeine und zwar bei Strafe der Verurtheilung in die Straf- vom 17. November 1863 angenommenen Betrag von Patrouillen gehen bis Nübel. 


biebe zum Baterlande, ſendern auch dadurch, daß er den compagnienrotten auf die Zeit von 1 Jahr für 15 Millionen, nunmehr in Folge des Art. 6 des Fi Verantwortlicher Nedacteur: Dr. Al. Bocjetk- 


* 


* 


3. 1209. Kundmachung. (159. 2-3) dann die zur Fußbodenwaſchung nöthigen Utenfilien,cewski i Eduard Zajkowski, tutziez c. k. notaryusz 
chung als Sand, Hadern und Strohkränze, ebenſo die Ha- w Cigszkowicach Ayulldarp Przylęcki. 05 


Amtsblatt. 


Wegen Sicherſtellung der vom h. Staatsminiſtenium dern zur Reinigung der jeweilig im Gebrauch ſtehen“ 5. Adwokaci w Bial6j 
h f ialéj: Waclaw 
(62 1.) mit dem Erlaſſe vom 10 November 1863, 3. 21606 den Pilchal'ſchen Kochgeſchirre, beizuſtellen, und die i doktor praw Alojzy 8 N 
Kundmachung. genehmigten im we 864 und 1865 zu bewirkenden äußere ſogenannte ungeſchloſſene Beleuchtung der 6. Adwokaci W Wadowicach; Dr. Wincenty 
Erfenntnif- Ausführen ur mise Nr 110 Weichſel bei An Gänge, Stiegen und Aborte, auf eigene Koften zu Materna i Dr. Ludwik Kapiszewski. 
Dan 1. 1 Lubes- dd Stute in Prag bat ang ren e Sete BA ede und u ee. fg game ge eh er ee 
ee 82 Berbreitung der sh Bene SE . . 4 5 iR 5 . ganzuächtlichen Lampen befteht, die unter den vorge- ski i Dr. Maurycy Reines. 
Ju 4 ber Zach Humonistich® gg; Mut. F ede an 28. Scherr 1864. Die Offerten r e 
1863 wegen des darin enthaltenen Verbrechens der Naje- A e eg 1 W Adee ee eff j i i gr 10 2 63. 1-3) 
CCC F Edykt. 8 


der Anboth nicht klar und deutlich geſtellt iſt, oder Oanosni 1 E 
I han fi auf der Abo) anerr Oferenten Dee 46 l. 21909 w numerze 18, 19 1 20. 2 r. b wi 
gen with, 5 1 e gazecie umieszezonego, c. k. Sad krajowy "wiadomo 
? } i czyni, ze owym edyktem sukcesorowie Künast6öw 
2) 9 am 9. 8 — (nie Künatöw) zawiadomieni by€ mieli. 
N. 17314, Kundmachung. (155. 30. Kraköw, dnia 12 Lutego 1864. 
Das Krakauer k. k. Oberlandesgericht gibt hiemit be⸗ 
kannt, daß in Gemäßheit § 214 St.⸗P. O. im Zwecke der 
Durchführung der ſtrafgerichtlichen Verhandlungen zu Ver⸗ 
theidigern im Krakauer Oberlandesgerichtsſprengel für das 


— 


In Krakau bei Baumgardten und in 
allen Buchhandlungen vorräthig: 


Sichere 
Hilfe für Männer, 


welche durch zu frühen oder zu häufigen 


Aufreizung zu Feindseligkeiten gegen Nationalitäten 5. 302d n Ba uplaß W ycigze: f 
St. G. ausgeſprochen. Ja der Erdaushebung des Durchſtiches ſammt Verführung 
— — . — — — und Verbreiterung in Körpermaße von 2477 Klaftern 
ö 4% Schuh Cub. Maß im Fiscalpreiſe von 
3. 2154. Kundmachung. (452. 3) 5 4955 fl. 61 kr. 
Laut hohen Exlafjes vom 9. Jänner 1864 3. 17649ſmn e 8 
hat das hohe Handelsminiſterium das dem Anton Schind- Nate zun Fischlprelſe von 5 24 fl. — kr 
ler auf eine Verbeſſerung der galvaniſirten Reib ündhölz⸗ im Faſchinenbau 720 Kür nn, wu : 
chen unterm 29. November 1856 ertheilte ausſchließende 305 Klaftern 4% Schah oe 
Privilegium auf die Dauer des achten Jahres verlängert. Maß 770 dem M dteriählrfprberniffe 
Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. von 11007 Stück Weidenfaſchinen Jahr 1864 ernannt worden find: 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. & 15% kr. 22014 Stück Pflöcken 1. Die Krakauer Advocaten und Doctoren der Rechte: 
Krakau, am 28. Jänner 1864. 2 20% kr. und den erforderlichen Veit Adolf Witski, Alois Alth, Anton Balko, Marimi- 
Arbeiten im Fiscalpreiſe von. 2922 fl. 97 kr. lan Machalski, Joſef Zucker, Nicolaus. Zyblikiewiez, 
Adolf Geissler, Simeon Samelsohn, Leonhard Kuchar- 


. und Requifiten » Entihädigung im Be⸗ 5 
Nr. 1254. Kundmachung. (157. 3) 9 2 1 * 8 a . 2279 fl. 55 kr. ski, Rudolf Blitzfeld, Nicolaus Kanski, Stanislaus (941. Genuß, oder auch auf unnatürliche 9 
f g 4 Bi j 8182 LIEK Ritter von Biesiadecki, Joſef Schönborn, Felix Szlach- Weiſe, oder wegen vorgerückten Alters f 
Wegen Sicherſtellung der vom hohen k. k. Staats Mi⸗ Zuſammen * Fiscalpreiſe Me RL. fl. 13 kr. towski, Leo Korecki, Andreas Rydzowski und Joachim oder durch Krankheiten geſchwächt ſind. 
niſterium mit dem Erlaſſe vom 26. October 1863, öſt. Währ. und für den Bauplatz in Rogon : osenblatt, ferner der Doctor der Rechte und k. k. Pro- Von einem prakt. Arzte und Großh. 
3. 19121 genehmigten im Jahre 1864 auszuführenden In der Erdaushebung für die Landverbindungen im Kör⸗ feffor an der Krakauer Univerſität Michael Koczynski, der Sächſ. Medieinalbeamten. Preis85Nkr. 
Waſſerbauten am rechten Weichſel-Ufer bei Kaznia wird permaße von 19 Klaftern 3 Schuh Cub. Maß im Fis- Krakauer Magiſtratsrath Ladislaus Ritter von Wistocki, 5 
am 29. Februar 1864 die Offert⸗Verhandlung bei der calpreiſe nen 209 fl. 25 kr.ſpie k. k. Notare: Apolinar Horwäth in Chrzanow, | ñ;x7t y — m' .......a a ĩô1 
Krakauer k. k. Kreisbehörde gepflogen werden. im Jaſchinenbau im Körpermaße von cenz Zlochowski in Saybusch, Victor Brzeski in C / f 2 a a 
Das fiherzuftellende Erfrrderniß befteft: öfter. Wahr 220 Rlaftern he 7924 Kenty, &ubwiz Lapinski in Wieliczkea und Labisla Wiener Börse -Bericht 
In der Aushebung von 40¼ Cub. Klftr. fl. Kei en Material Erforderniſſe N Trzecieski in Krzeszowice. vom 11. Zebruar 
Erde aus den Verbindungsgräben im Stück 5 a a 15 2. Die Tarnower Adpoeaten und Doctoren der Rechte: Of fentliche Schuld. 
Sisfalpreife von... » » „ 49 8¼ 15848 Stück Pftöcken 4 2% Anton Hoborski, Adalbert Bandrowski, Klemens Ru- A. Des Staates 
in der Ausführung von 800 6 Cub. Klftr. und den erforderlichen Arbeiten im towski, Adalbert Grabezyhski, Theodor Serda, Joſef RN Geld Waare 
Faſchinenbaues im Fiskalpreiſe von . 1280 4 Fisealpreiſe vonn . 22104 fl. 26 kr. Stojalowski, Felir Jarocki, Carl Kaezkowski‘ 1 BEN Ww. zu 5% für 100 l. . 67.40 67.50 
in der Ausführung von 54 Current-Klaftern endlich Reguiſiten. Entſchädigung im Der . Hermann Rosenberg, ferner die k. k. Notare: Johann u ha 98 80.— 80.10 
dreireihigen 4 Schuh breiten, 1 Schuh trage ven 23 fl. 47 k. Janocha in Tarnow, Dr. Anton Bartosihski in Mie- vom Apel — Detpber 80.— 80.10 
6 Zoll hohen und 6 Zoll unterbetteten Zuſammen im Fiscalpreiſe ven. . 2156 fl. 98 kr. lec und Anton Sperling in Pilzno, Bom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. —.— — 


Metalliques zu 5% für 100 fl. 72.— 72.20 

dito „ 4¼ % für 100 fl.. . 43.50 64.— 

mit Berlojung v. J. 1839 für 100 fl. 139.75 140.25 

„ 1854 für 100 fl 88.75 90 25 

1800 für 100 fl. 93.— 93 10 

Como⸗Renutenſcheine zu 42 L. austr. 18.25 18.75 

B. Her Mronländer. 

Grundentlaſtungs⸗Obligationen 

„ 6 


öſterr. Währ. . ; 3. Die Rzeszower Advocaten und Doctoren der Rechte: 

Unternehmungsluſtige werden daher aufgefordert, ihre Victor Zbyszewski, Samuel Reiner, Alois Rybicki und 
mit dem 10 percentigen Vadium belegten, den Anboth Kornel Lewicki, ferner die k. k. Notare: Johann Pogo- 
mit Ziffern und Buchſtaben und die Clauſel, daß ſich der nowski in Rzeszow und Ladislaus Kaniewski in Fan- 
Offerent ſämmtlichen Lieferungsbedingungen unterzieht, ent⸗eut, endlich Dr. Adam Geissler, Advocaturseandidat in 
haltenden, von Außen mit dem Namen oder Firma des Un Ryeszöw. f 


Schlickzaunes im Fiskalpreiſe von. 54 — 
in der Bepflanzung von 4 Joch des alten 

Flußarmes mit dem Erforderniſſe von 

320 Stück Weidenfaſchinen à 18 Er, 

den nothwendigen Arbeiten und Requi⸗ 

ſiten⸗Entſchädigung im Fiskalpreiſe von 124 80 


in 14,402 ½ Stück Waldfaſchinen, a 18 kr, ternehmers bezeichneten Offerten, verſiegelt, längſtens bis 4. Die Neu-Sandecer Advocaten und Doctoren derſvon Mieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl 87.50 
im Fiskalpreiſe voen 2592 45 zum 25. Februar 1864 6 Uhr Abends bei der Krakauer Rechte: Dyonis Pawlikowski, Stanislaus Zielinski, Jo- von Mähren zu 5% für 100 fl. 93.50 95. 
14,578 Stück Weidenfaſchinen, à 20 kr. im k. k. Kreisbehörde einzubringen. hann Micewski, Eduard Zajkowski und der k. k. Notarſvon tles zu 5% für 100 fl. 88.50 89. 
Fiskalpreiſe von R er 2915 60 Die ſpeeiellen und allgemeinen Baubedingniſſe können Apolinar Paylęcki in Cięszkowice. 2 — N 2 ee e 
58,582 Stück Pflöcke, à 3 kr, im Fiskal⸗ bei der k. k. Kreisbehörde oder dem k. k. Podgörzer| 5. Die Advocaten in Biala: Wenzel Carl Ehrler und|von 1 d. Kist zu 5% für 100 fl.. 87.— 80 
f . * ee, eee 15 16 y Waſſerbaubezirke eingeſehen werden. g Alois Eisenberg, Dr. der Rechte. c ae 7 5 au 5% für 100 1 4. 74.50 
Requiſiten⸗Entſchädigung. ; 2 K. k. Kreisbehörde. 6. Die Advocaten in Wadowice: Dr. Vincenz Ma-ſoon Kroatien . — 1 doch. K 
Suiten] er: Ch 


Krakau, am 5. Februar 1864. 


Kundmachung. 6. 23 


terna und Dr. Ludwig Kapiszewski. 
7. Die Advocaten in Bochnia: Dr. Marcell Kwiat- 
kowski und Dr. Moritz Reines, 


von Galizien zu 5% für 100 fl. 

von Siebenbürgen zu 5% für 100 fl. 271.25 71.75 

von Bukowina zu 5% für 100 fl. 70.50 71.25 
Actie n (pr. St.) 


Zuſammen im Fiskalpreiſe von 8842 7 8 77 
Unternehmungsluſtige werden daher aufgefordert, ihre 
mit dem 10perzentigen Vadium belegten, den Anbot in 


— — und — em die Clauſel, daß ar der . Krakau, den 28. December 1863. der Meptetzätant 776. 277 
rent ſämmtlichen Lieferungsbedingungen unterzieht, enthal⸗ Ar + Mel z 85 N der Eredit⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 8 
tenden, von Außen mit dem Namen oder der Firma des Von Seite der k. k. Genie- Direction wird bekannt ge Obwieszczenie. 200 5 ru R r ae ee 10 164.30 181.50 


Ces. krôl. Sad wyzszy krajowy Krakowski po- 
daje niniejszem do wiadomosci, iz na zasadzie 8. 
214 u. p. k. obrofcami przy rozprawach sgdowo- 


Unternehmers verſehenen Offerten, verfiegelt längſtens bis mucht, daß wegen Verpachtung der Marketenderei in der 


Miederoͤſterr. Escompie⸗Geſellſchaft zu 500 fl. ö. W. 663.— 665. 
zum 29. Februar 1864, 6 Uhr Abends bei der k. k. neuen Infanterie⸗Kaſerne am l'iasek, auf die Zeit vom M. 


der Kaiſ. Ferd. Nordbahn zu 1000 fi. C. M. 1746. 1748. 
der Staats⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. EM. 


Krakauer Kreisbehörde einzubringen. 1. Mai 1864 bis Ende December 1867 eine Dffert-|i oder 500 Fr 193 25 

1 > 5 Rp \ . N N 8 3 en . . Tr NE VIEMHTELE 34 . — 193.50 
Die ſpeciellen, ſo wie die allgemeinen Lieferungsbedin⸗ verhandlung 5 eg Fir 5 — e WKra- ier Kail. Gliſabeth⸗ Bahn zu 200 fl. EM. 132.75 133.25 
gungen können bei der k. k. Kreisbehörde oder dem Pod- am 21. März 1864 ar Fame fanden der Süd-nordd. Verbiuld.⸗B. zu 20) f. EM. . 126. 126.25 


1. Krakowscy Adwokaci i Doktorowie prawa:loer Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70%) Einz. 147.— 147. 
der vereinigten ſüdoͤſter. lomb.⸗ven und Centr.⸗ital. 

Eiſenbahn zu 200 fl. öfte. W. ober 500 Fr.. . 247.— 248. 
der galiz. Karl Ludwigs: Bahn zu 200 fl. CM. . 196.25 196.75 


um 10 Uhr Vormittags in der k. k. Militär⸗Bau⸗Verwal⸗/ WSC) 0 5 
tungs-Kanzlei (Ringplag Nr. 51) wird abgehalten werden, Wit Adolf Witski, Alojzy Alth, Antoni Balko, Ma- 
alluo die ſchriflihen weriegelten Offerte {con früher, fpir|ksymilian, Machalski, Jözef Zucker, Mikolaj Ev. 
teſtens aber bis zur vorbeſagten Stunde zu überreichen ſind. blikiewicz, Adolf Geissler, Szymon Samelsohn, Le- (der ster. Donau-Dampſſchiffahr:s⸗ Geſellſchaft zu 
Die detaillirten Bedingniße können täglich zu den ge⸗ onard Kucharski, Rudolf Blitzfeld, Mikolaj Kafski,| 500 fl. MW. „ ART 429 
wöhnlichen Amtsſtunden in der oben gedachten Kanzlei ein Stanislaw Biesiadecki, Jözef Schönborn. Pelieſdes öfter. laßt in Trieſt zu 590 f. En... . ABA 220 
geſehen werden, daher hier blos die weſentlichſten auf die Szlachtowski, Leon Korecki, Andrzej Rydzowski iſder Saane a 0 388.— 392,-- 
Verhandlung Bezug habenden Bedingungen angegeben Joachim, Rosenblatt, tudzie: Doktör prawa i c k. 5 500 f. Ir. W. } Bi 
werden. profesor wszechnicey Krakowski&j Michal Koczyh-Ioer priv. böhmiſchen ea zu 200 fl. ö. W. 153.— 163.50 


görzer Waſſerbaubezirke eingeſehen werden. 
5 Von der k. k. Kreisbehörde. 
Krakau, den 6. Februar 1864. 


—— ——— ̃ — 


—— — — nn 


Nr. 271. Kundmachung. (158. 2-3) 


Wegen Sicherſtellung der vom h. Staatsminiſterium 
mit dem Erlaſſe vom 13. November 1863 Z. 21607 ge⸗ 


nehmigten, im Jahre 1864 und 1865 auszuführenden 1. Zur Sicherſtellung des hohen Aerars hat jeder Offe⸗ ski, radca Magistratu Krakowskiego Wiadystaw ne fandbriefe aha * 
Ufer Schutz ⸗ und Gorrectionsbauten am rechten Weichſel⸗ rent ein Vadium von 300 fl. österr. Währung zul Wistocki; nastepuie c. k. Notaryusze: Apolinary en ah ae tür 100 fl. 8 189.45 19025 


erlegen, das den Nichterſtehern gleich nach der Ver⸗ 

handlung rückgeſtellt, von dem Erſteher aber rückbe 
halten wird. f 

2. Muß ein jedes mit einer 50 kr. Stempelmarke ver. 

ſehene Offert, mit dem Zeugniße über die Solidität 

und Unternehmungsfähigkeit des Offerenten zur Meber- 


Horväth W Chrzanowie, Wincenty Zlochowski f 
h 3 5 N bank y . 
w Zyweu, Wiktor Brzeski w Kentach, Ludwik La- — . ur verlosbar zu 5%, für 100 fl. 85.70 85.90 
pinski w Wieliczce i Wladyslaw Trzecieski w Krze- Galiz. Eredit-Auſtalt öͤſtr. Bi zu 74 für 100 fl. 72.— 72 50 
vi 


Ufer bei Trawniki, wird bei der Krakauer k. k. Kreisbe⸗ 
hörde am 23. Februar 1864 die Offerten Verhandlung 
gepflogen werden. 
Das ſicherzuſtellende Erforderniß beſteht: 
In der Bewirkung von 41 Klaftern 3 Schuh Cubik⸗Maß 
Erd⸗Aushebung im Fiscalpreiſe von 43 fl. 57½ kr. 


100 fl. ötr. Ww. 128.40 128.60 


ſtens bis zum 23. Februar 1364 6 Uhr Abends bei der 


in der Ausführung von 1429 Klaftern nahme dieſes Geſchäftes, belegt ſein. 0 0 0 112.— 114. 
14 Schuh Cubik⸗ Maß Faſchinad, 3. Der Anboth des jährlichen Pachtzinſes ift in Ziffern Jözef Stojatowski, Feliks Jarocki, Karol Kaczkow- 1 10 40 1 1 * „ 5 3 5 
mit dem Material-Erforderniffe von und Buchſtaben deutlich anzugeben. ski i Hermann Rosenberg tudziez c. k. notaryu- nn zu 40 fl. 6 ze NE ne, ur 
25733 Stück Waldfaſchinen 4 18 4. Dem Offerte muß die Erklärung beigefügt fein, daß ze: Jan Janocha w Tarnowie, Antoni Bartosiäski,| Salm zu l an HE VIE. RR 31.75 32.25 
kr., 25733 Stück Weidenfaſchinen & ſich der Offerent den ihm bekannten, ſowohl allge- Doktor praw w Mieleu i Antoni Sperling w PilZnie. Palſfy uo . u ins 8 33.50 
20 kr., 102,932 Stück Pflöcken meinen als ſpeciellen Bedingungen in allen Puncten| 3. Rzeszowscy Adwok. i Doktor. praw: Wiktor am au or A 42 nr 
%3 kr. und den Arbeiten im Fis⸗ unterwerfen wolle. Zbyszewski, Samuel Reiner, Alojzy Rybicki, Kor- Wider pr Bit, us Ya 1 1928 49.78 
calpreiſe von ; . f 15118 fl. 15 ½ kr.] 5. Bei mehreren in Geſellſchaft verbundenen Offerenten, nel Lewicki, tudziez c. k. Notaryusze: Jan Pogo- Waldstein zu 20 fl. id e RO e 
in der Ausführung von 88 Quadrat- muß das Offert auch die Solidar⸗ Verpflichtung dem nowski w Rzeszowie, Wiadystaw Kaniewski w Lan-|Reglevid zu 1 . ne 15.— 15.50 
Klaftern Üferbeſpreitung mit dem Aerar gegenüber enthalten. eucie i kandydat adwokatury w Rzeszowie Adam ee ; 3 word 
Material⸗Erforderniſſe von 264 St. 6. Außer dem angebothenen Zinfe hat der Erſteher die Geissler Doktor praw. 12 Wh Augsburg, für 100 f. Fübbeutiher Wihr. 5% 104.50 101.75 
Weidenfaſchinen & 20 kr. 1584 St. zur Reinigung der Zimmer, Gänge und Stiegen er- 4. Nowosgdeccy Adwokaci 1 Doktorowie praw :] Frankfurt a. M., für 100 fl. jüddent. Währ. 44% . 101.50 101.75 
Pflöcken a 3 kr. und den Arbeiten forderlichen birkenen Kehrbeſen 150 Stück monatlich, Dyonizy Pawlikowski, Stanistaw Zieliüski, Jan Mi- Hamburg, für 100 M. B. % = 7 20,— 90.10 
im Fiscalpreiſe von 115, 2 „te. = London, für 10 Pf. Sterl, 8a = 2 77 N Br a 
endlich Requiſiten⸗Entſchädigung. 115 fl. 53. kr. N N et 00 l Geldſorten. ki 
Zuſammen im Fiscalpreiſe von 15392 fl. 96 kr. UN Für Reisende und Auswanderer ar Para 
nr ine werden daher 8 ihre — oonpte Expedition (zweimal wöchentlich) nach ganz England, Amerika und Auſtralien mit Dampf⸗ Kaiferliche Münz⸗Dukaten 5 = r 21 82 
mit — . en ei und Segel⸗Schiffen zu den billigſten Ueberfahrtsbedingungen durch die obrigkeitlich coneeſſionirten Schiffs⸗Expedienten: 7 well. Ahe et. . Ace ne a 
Ziffern und Buchſtuben und die Clauſel, daß sch der Of. George Hirschmann ORTE. 1 ee e eee NEE 
ferent ſämmtlichen Lieferungsbedingungen unterzieht, ent. 8 Ai | 
fallenden, von Außen mit dem Namen oder Firma des (418. 4-8) 3. Neuſt. Neuerweg 3, am Hafen, HANBURG. Silber 18 75 119 25 
Unternehmungsluſtigen bezeichneten Offerten verſiegelt läng⸗ — . Metenrologiiche  WDenbachtungen. — 7 A —— 2 >, 
heater⸗Anzeige. 


5 * 7 . +56 $ Aenderung der 
k. k. Krakauer Kreisbehörde einzubringen. E Batom Hohe Temperatur | Relative, ficht d Stärk d Erſchei Wärme i . 
Die beſondern und allgemeinen Lieferungsbedingungen S in P 855 Liui nach Feuchtigkeit ichtung un e Zuſtaud rſcheinungen Ya ur 8 Nächſte Woche geht das in Wien bereits 70 Mal ge: 
können bei der k. k. Kreisbehörde, oder dem Podgörzer 2 19 lo Alan ve Meaumur der Luft * det aten * von bie gebene Wiener Volkslebensbild: n 
N + 1 8 . * 
Waſſerbaubezirke eingeſehen werden. 12 2J/ 33193 — 12 ⁵ 81 e Süd- Oft stin — trüb Enns Schnee me 
K. k. Kreisbehörde. 10 31 73 9% | 100 | Oft fill | heiter | Reh” Kun 12], „E leichte Person 
100 Nord⸗Oſt ſtill trüb in Scene. n 


Krakau, den 4. Februar 1864. ß 1, AB, ui ui ia Ss le TOTER 5 
a Druck und Verlag des Carl Budweiser. f 


+ 


